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Zur Tagesgeschichte
Die italienische Ministerkrisis hat für diesmal den

vorauszusehenden Ausgang gehabt Man hat die Ursache
des Conflicts beseitigt das Ministerium wird einen neuen
Entwurf über den Tarenter Kriegshafen vorlegen mit der
Zusage denselben in dem Maße verstärken zu wollen als
die Mittel des Landes dies verstatten werden Ein derartiger
Ausweg lag zu nahe als daß er nicht eingeschlagen werden
sollte Es war fast selbstverständlich daß ein Parlamems
deschluß welcher erhöhte Ausgaben verlangte ohne dafür
die Mittel in gleichem Maße zur Verfügung zu stellen
einen praktischen Erfolg nicht haben konnte Die Verlegen
heit wäre für ein neues Eabinet aus den Reihen der sieg
reichen Partei jedenfalls erheblich größer als für die abtre
tende Minister gewesen und die Opposition hätte sich zu
einem solchen Siege schwerlich beglückwünschen können

Nunmehr ist die Saison der Pilgerfahrten angebrochen
Französische Pilger sind unter Führung des Vicomte Damas
in Rom angekommen und vom Cardinal Antonelli empfan
gen worden Sie hoffen auf einen Empfang durch den
Papst weicher am Sonnabend in Folge neuer heftiger
Schmerzen das Bett zu hüten gezwungen war Wie aus
Mailand telegraphirt wird haben VOM Personen unter
Führung von 7 Bischöfen einen Bittgang nach Caravaggio
unternommen Die Ordnung ist nicht gestört worden
Der Himmel beschützte die Pilger durch einen bis Mittag
niederfallenden heftigen Regen

Der Papst Hai den Herren Mermillod und Lachat je
MO Francs zur Unterstützung der gegen die schweizerische
Regierung renitenten Pfarrer geschickt

Alle italienischen Zeitungen klagen über die plötzlich
eingetretene Kälte In Ober und Mittelitalien ist vieler
Orren Schnee gefallen als wenn wir uns mitten im Win
ter befänden Die Kälte dauert noch fort uno man fürchtet
schlimme Kolgen sür die diesjährige Ernte an Garten und
Feldflüchten und namentlich für die Seidenzucht

Die letzten Wahlen in Frankreich scheinen der Regie
rung den Geschmack an den Wahlen überhaupt gründlich
verleidet zu haben Wenigstens meldet Bien Public daß
die Neuwahlen sür die Nationalversammlung erst im näch
sten Jahre statthaben sollen Villeicht will man den Elan
vermeiden welcher sich nach dem Abzüge der Occupations
truppen ohne Zweifel kundgeben wird Allem Anschein
nach werden die Parteien sich weniger des Abzuges der
fremden Truppen freuen als sich das Verdienst dieses Er
folges streitig machen das schließlich keiner von Allen
zukommt

Aus Spanien wäre höchstens die Ankunft der Herren
Serrano Topeto und einiger Freunde in Biarritz zu be
richten während der frühere Cörtespräsident Hr Marios
in Liroria verhaftet worden ist Am 2 Mai ist das Na
tionalgedenkfest an die Erhebung vom 2 Mai 18V8 in
Madrid ruhig begangen worden

Das eidgenössische Offizierfest soll in diesem Jahre dem

Genfer Journal zufolge Anfang Juli in Aarau begangen
werden

Die letzten Verhandlungen des englischen Parlaments
über die central asiatischen Angelegenheiten haben in der
russischen Presse ein lebhaftes Echo geweckt Die Moskauer
Zeitung bemertt in Bezug darauf Wenn den Erklärungen
Mr Gladstone s zufolge England sich seine Actionsfreiheit
vorbehält wird Rußland ebenso handeln um seine Interessen
zu wahren ohne die Englands dabei zu schädigen Die
Aeußerung enthält dadurch Bedeutung daß sie vom Jour
nal de St PeterSbourg reproducirt wird

Reichstag Berlin den 6 Mai
Den ersten Gegenstand der Berathung in der heuti

gen Sitzung des Reichstages bildete die erste Berathung
des Gesetzentwurfs betr den außerordentlichen Geldbedarf
sür die Reichseisenbahnen in Eisaß Lothringen und für die
im Großherzogthum Luxemburg delegenen Strecken der Wil
helm Luxemburg Eisenbahn In demselben werden im Gan
zen 37,519,587 Thlr gefordert von denen 15 Millionen
im Jahre 1873 13 Millionen im Jahre 1874 und der
Rest im Jahre 1875 aus den reservirten 1 Milliarden
Franken verwendet werden sollen

Das Gesetz wurde der Budgetkommission überwiesen
Nachdem der Gesetzentwurf der Abgg Hinschius und Völk
über die Beurkundung des bürgerlichen Standes ohne De
batte der das Civilehegesetz vorberathenden Kommission zu
getheilt ging man zur dritten Berathung des Münzgese

tzes über
Die vorhergehende Sitzung des Reichstages wurde

ganz von der Berathung des Antrages Schulze und Lesse
ausgefüllt ein Beweis daß man im Reichstage nicht gleich
gültig ist gegen eine jede einzelne der hundert Fragen die
man unrer dem Begriff der sozialen Frage zusammensaßt
Der Antrag wurde mit einer von dem Abg Stumm bean
tragten Modifikation welche sowohl die Stellung der sreien
wie auch der ZwangSkassen einer Regelung durch Gesetz un
terworfen wissen will einstimmig angenommen nachdem
der Bundes Kommissar Geh Reg Rath Michaelis erklärt
daß die Reichsregierung bis zur nächsten Session eine be
zügliche Vorlage machen werde

Der konservative Antrag auf Bestrafung des Bruchs
des Arbeitsvertrags wird wie man der Spen Ztg mit
theilt zunächst nicht in Form eines Gesetzentwurfs in den
Reichstag gelangen

Dem Reichstage gehen dauernd Eingaben aller Art
über die Herbeiführung eines gesetzlichen Schutzes des gei
stigen Eigenthums an Werken der Kunst zu Eine An
zahl namhafter hiesiger Künstler hat sich j,etzt in Gemein
schaft mit Industriellen vereinigt um einen ähnlichen An
trag zum Schutz der Kunstindustrie an den Reichstag zu
richten

Landtag Berlin den 6 Mai
Das Hans der Abgeordneten erledigte die beiden aus

dem Herrenhaus zurückgekommenen Gesetze über die Abstel
lung der auf Forsten haftenden Berechtigungen und die
Theilung gemeinschaftlicher Forsten sür die Provinz Hanno
ver und über die Erbschaftssteuer

Abg Virchow hat eine Interpellation über die Verzö
gerung der Publikation des ServiSgesches sür die unmittel
baren Staatsbeamten eingebracht

Berlin 6 Mai Nach zuverlässigen Mittheilungen
soll bei dem künftig nicht mit der weittragenden neuen
Schußwaffe ausgerüsteten Theil der deutschen Cavallerie
also bei den Kürassier Ulanen und schweren Reserve
Landwehr Caoallerieregimentern sowie bei den Unter
offizieren Fahr und Colonnenmannfchaften der Artillerie
dem Train und den Fuhrwesenabtheilungen nunmehr die
Ausrüstung mit einer neuen Pistole erfolgen Die alte
glattläufige preußische Reiterpistole erweist sich allerdings
in jeder Beziehung als so veraltet und unpraktisch daß ihr
Ersatz durch eine den neueren Ansprüchen genügende Waffe
uneriäßlich ist

Nach einem Petersburger Telegramm brachte der
Kaiser Alexander bei dem Diner welches am Sonntag statt
fand die Gesundheit seines hohen Gastes in herzlichen
Worten aus und bezeichnete die Freundschaft beider Reiche
als die Bürgschaft des Friedens von Europa Der Kaiser
Wilhelm erwiederte dankend den Tnast in demselben Sinne

Wie verlautet ist vor der Abreise des Fürsten
Bismarck nach Petersburg eine Verständigung zwischen der
preußischen Regierung und dem Reichskanzleranue über den
seit dem August v I von letzterem aufgestellten Entwurf
eines Reichspreßgesetzes erfolgt welches indessen in wesent
lichen Punkten von dem im Reichstage vorbereiteten Ent
würfe abweicht Eine Verständigung zwischen Bundesrath
und Reichstag steht wie es scheint in dieser Session über
das in Rede stehende Gesetz eben so wenig wie über das
Eivilehegesetz in Aussicht

Wie man hört wird demnächst eine im Kriegsmi
nisterium ausgearbeitete Denkschrift veröffentlicht werden
welche die sür die höheren Offizierchargen beanspruchten hö
heren WohnungSzuschüsse ausführlich motivirt

Der regierende Herzog Wilhelm von Braunschweig
hat sich nach Hietzing bei Wien begeben wo er einen ein
stündigen Besuch des Deutschen Kronprinzen erhalten hat
Eben dorthin hat sich der Großherzog von Oldenburg be
geben der wie der Kronprinz von seiner Gemahlin einer
Schwester der Königin Maue von Hannover begleitet ist
Nach einer Correspondenz der Weserzeitung aus Braun
schweig will man dort nicht glauben daß alles dies nur
Zufälligkeiten sind ES heißt in der Correspondenz Man
bildet sich ein daß es darauf abgesehen ist den Deutschen
Kronprinzen zu Gunsten des Kronprinzen von Hannover
umzustimmen Da auch die Frauen beisammen sind so

Feuilleton
Die Dorfbrant

Novellette von Hans Tharau

5 FortsetzungAls wir spät in das Haus traten nahm mich Frau
Steigmüller welche sehr bekümmert aussah bei Seite und
sagte indem sie sich die Augen wischte

Das Mädel hat den Müller heute Nachmittag abge
wiesen der arme Mensch ist ganz auseinander sie sagte
sie wäre noch zu jung und wollte uns Alten noch nicht
verlassen

Nun da braucht er die Hoffnung doch nicht auszuge
ben, sie schüttelte zweifelnd den Kopf

Ob ich die Nacht wachend oder schlafend verbrachte
weiß ich kaum die goldensten Träume umschwebten mich
ja Dora sollte mein sein ich wollte alle weltlichen Vor
urtheile beschämen indem ich bewies wie weibliche Anmuth
und Lieblichkeit alle Vorzüge der Bildung übertreffen Doch
auch diese sollte sie kennen lernen ich selbst wollte ihr
Lehrmeister sein

Welch eine Aufgabe diesem unverdorbenen Herzen die
geistigen Schätze der Künste und Wissenschaften aufzuschlie
ßen dieses reine Gemüth in die reichen Gefilde der Poesie
einzuführen

Unterdessen hielt mich das Drängen der Arbeit von
jedem eingehenden Befassen mit Doras Erziehung ab doch
behielt der Zauber ihres einfachen Wesens auf mich seine
ganze Macht

Wieder schallte ihr melodisches Lachen durch das Haus
wieder wanderten wir über Berg und Thal und sangen
unsere Lieblingslieder

Sie war so ganz glücklich in meiner Gegenwart daS

mußte ich erkennen und ihr vollkommenes Vertrauen zu
mir ließ sie ruhig der Zukunft entgegen sehen

Ich genoß mein Glück in vollen Zügen die Welt da
draußen kümmerte mich wenig oder nicht ich lebte denn
ich liebte

So schwand der Sommer dahin und ich ahnte nicht
daß mit ihm der Sommer meines Lebens dahin ging ohne
Wiederkehr

Zu einem festeren Versprechen als damals auf dem
Kirchhof kam es nicht zwischen uns unsere Herzen ver
standen einander was bedürfte es da der Worte
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Rosenzeit wie schnell vorbei
Schnell vorbei

Bist Du doch gegangen
Wär mein Lieb nur blieben treu

Bliebm treu
Sollte mirs nicht bangen

Mörike

Es war Herbst geworden die waldigen Hügel prangten
in den buntesten Farben in dem Gärtchen hinter dem
Küsterhause ließen die letzten Blumen des Jahres traurig
die Köpfe hängen Ein kühler Wind wehte über die Stop
pelfelder und der eintönige Schlag der Drescher schallte
durch das Dorf

Meine Arbeit nahte ihrem Ende Der Thurm war
bereits vollendet und erhob sich schlank und frei über das
kleine Dorf die Bewunderung der Landleute erregend doch
bei näherer Untersuchung hatte man im Innern der Kirche
noch so manche Veränderungen für nothwendig erachtet
daß hierdurch die Vollendung des Ganzen bedeutend verzö

gert wurde
Auch der Gottesdienst mußte seit einiger Zeit im

Schulhause abgehalten werden um den Arbeitern freien
Raum zu gestatten

Ich mußte öfters nach einem benachbarten Städtchen

gehen um einige Ausschmückungen für das Innere der
Kirche zu beaufsichtigen die dort erst bis auf einen gewissen
Punkt ausgeführt wurden ehe man sie nach Wiesenheim
transportirte

Dort hatte ich mit Mühe einige Lehrbücher aufgetrie
ben an welchen die damalige Zeit so arm war um mit
Hülfe derselben meine entworfenen Pläne sür Doras Aus
bildung zu verfolgen

Vor der Hand waren es nur Pläne geblieben die
Sommertage waren zu schön und berauschend gewesen um
uns beide mit ernsten Studien abzuquälen aber auch jetzt
überraschte es mich schmerzlich wie Dora so gar keine
Fortschritte in der Selbstbildung machte

Mit rührendem Eifer saß sie stundenlang während
meiner Abwesenheit hinter den trockenen Bänden und wenn
sie mir des Abends entgegenkam sah ich oft Spuren der
Ermüdung und Abspannung auf ihrem lieblichen Gesichte

da beeilte ich mich sie zu zerstreuen um sie das lästige
Studiren vergessen zu lassen oft ärgerte es mich aber
daß ich gerade die Erklärungen die sie von mir verlangte
am wenigsten zu geben vermochte sie hingegen für das
was mir am wichtigsten erschien kein Verständniß hatte

Es war nicht mehr das alte ungetrübte Leben
nicht daß es je zu einer eigentlichen Verstimmung zwischen
uns gekommen wäre dazu war sie zu anmuthig und sanft
und ich wie ich auch in ihrer Abwesenheit denken mochte
doch in ihrer Gegenwart zu sehr von dem Liebreiz ihrer
Persönlichkeit eingenommen allein wir empfanden beide
stillschweigend die Bitterkeit einer stets zunehmenden Ent
täuschung

Dora hatte ein zu kindlich einfaches Gemüth als daß
ich sie nicht hierin Härte durchschauen können

Sie hatte mich von vorn herein auf eine ideale Höhe
gestellt ich hielt ihrer Ansicht nach den Schlüssel eines
bisher ungeahnten Götterreiches und brauchte sie nur einzu
führen in das Heiligthum dieser wunderbaren neuen Welt



meint man es würde auch auf die Kronprinzessin Victoria
zu wirken versucht werden Ort Zeit und Lage scheinen
günstig in den Augen der Welsen die immer noch wähnen
in der kronprinzlichen Familie zu Berlin Begünstiger zu
finden In Braunschweig darf kein Welfeuthrönchen er
richtet werden das ist eine eherne Nothwendigkeit der Poli
tik vor der alle welsischen Familienwünsche sich bescheiden
müssen

Die Kreuzzeitung hat persische Briefe zu veröffent
lichen angefangen Da der Schah von Persien im nächsten
Monat nach Berlin kommen will so ist es allerdings von
Interesse über die gegenwärtigen Zustände in Persien etwas
Näheres zu erfahren Diese Zustände sind nach der Kor
respondenz der Kreuzzeitung aus Teheran nicht bloß trau
rig sondern wahrhaft entsetzlich Ueberall herrscht Verwir
rung Zerstörung Elend Arglist und Treulosigkeit Der
Schah herrscht als Despot seine Minister sind nur seine
Kammerdiener Die wichtigsten Stellen z B die Statt
halterposten werden an den Meistbietenden verkauft Der
Statthalter kann Steuern eintreiben so viel wie er will
und hat das Recht über Leben nnd Tod

Zur Kaiser Reise
Ueber den Aufenthalt Sr Maj des Kaisers in Pe

tersburg wird telegraphisch gemeldet
Nach Besichtigung der Bernitorschule nahmen die

beiden Kaiser heute Vormittag ein Dejeuner bei dem Groß
fürsten Nicolaus ein wo auch zu Ehren des Namenstages
seiner Gemahlin heute das Familiendiner stattfindet Heute
Abend werden die Monarchen das deutsche Theater besuchen
und darauf an dem Balle beim Großfürsten Thronfolger
theilnehmen

Ueber die am 2 Mai in Petersburg stattgefundene
Parade liegen folgende ergänzende Mittheilungen vor

Obwohl im Allgemeinen das Wetter am Tage der
Heerschau selbst nicht gerade ungünstig war und sogar
dann und wann die aus den Wolken hervorscheinende Sonne
den kriegerischen Glanz mit ihren Strahlen beleuchtete so
fiel doch die Nacht vorher so viel Schnee und Regen daß
ungeachtet der zur Trockenlegung des Marsfeldes angezün
deten Holzhaufen und bedeutender Sandaufschüttungen die
Truppen beim Vorbeimarsch im Schmutz waten mußten
was jedoch der Exaktität ihrer Bewegung keinen Eintrag that
Nachdem die beiden Kaiser mit einer immensen Suite die Front
abgeritten waren was Stunde erforderte begaben sie
sich nach einem auf dem Marsfelde aufgeschlagenen großen
Zelt woselbst auch die Damen der kaiserlichen Familie in
offenen Equipagen Aufstellung genommen hatten um von
hier aus das Defilement in Augenschein zu nehmen Es
fand ein doppelter Vorbeimarsch sämmtlicher Truppen statt
und ließ es sich Kaiser Alexander der an der Spitze seines
Konvoi S auf dem rechten Flügel der Trupp naufstellung
seinen hohen Gast erwartet und ihm die Honneurs gemacht
hatte nicht nehmen beide Male an der Tste des vordersten
Regiments zu Paradiren und seinem kaiserlichen Oheim den
üblichen Salut abzustatten Kaiser Wilhelm in russischer
Generalsuniform mit dem Kordon des Georgsordens führte
jedesmal die ihn zum Chef habenden Regimenter dem Kai
ser aller Reußen vorbei Als nach Beendigung des zweiten
Vorbeimarsches die Infanterie und Artillerie den Platz ge
räumt hatte stellte sich die gesammte Kavallerie in zwei
Treffen formirt in Regimentskolonnen in Eskadrons auf
Front nach dem Sommergarten Auf das Signal Marsch
marsch stürmte die ganze Masse in der Karriere vorwärts

Jetzt erkannte sie in mir das schwache Menschenkind das
ihr noch nicht einmal die Hand bieten konnte um über die
Schwelle jenes Heiligthums zu schreiten

Ich meinerseits sah mit täglich wachsendem Kummer
wie meine Erziehungsversuche an Doras gänzlichem Mangel
an allen vorbereitenden Kenntnissen scheiterten es war
mir unbegreiflich wie sie noch an so Manchem Interesse
finden konnte was mit den neuen Anschauungen welche
ich ihr einzuprägen suchte nicht mehr zusammenpaßte
dann wieder war sie in allen Gefühlssachen so besonders
reich begabt an ächt weiblichem Instinkt so überaus edel
und feinfühlend und von so großer Selbstbeherrschung
daß sie mir wie ein Räthsel war dessen Lösung ich ver
geblich suchte

Mit der ihr eigenthümlichen Demuth beugte sie sich
still vor diesen schmerzlichen Ersahrungen und doch auch
hierin verstand ich sie nicht ganz

Ich war immer in Zweifel ob sie denn wirklich es
tief genug empfinde wie weit sie hinter meinen Anforderun
gen zurückbleibe zwar mußte ich mir zugeben daß ihr
fröhliches Lachen seltener durch das Haus schalle daß ihre
Lieder verstummten doch suchte ich mir Letzteres durch
die Veränderung in der Jahreszeit zu erklären wo die
kürzeren und kühleren Abende das Draußensitzen nicht mehr
gestatteten und was Ersteres betraf so konnte Dora
doch auf Augenblicke in meiner Gegenwart so heiter sein
daß ich es vergaß wie selten gegen früher sich diese fröh
liche Stimmung zeigte

Aeußerlich war sie wenig verändert Ein nüchterner
Beobachter hätte zwar gefunden daß ein ihrem Gesichte bis
her fremder Schatten es nun oft überzog und daß der
Mund den kindlich sorglosen Ausdruck verloren hatte
doch die Augen waren dieselben klaren Kinderaugen und die
selbe ruhige Harmonie lag auf der ganzen Erscheinung

Mich hingegen erfaßte eine sich täglich steigernde Ruhe
losigkeit der nahe Beschluß meiner Thätigkeit in Wiesen
heim drängte zu irgend einer Entscheidung von meiner
Seite doch diese zu fassen war ich unfähig

Konnte ich auch momentan in Doras Nähe die drük
kende Beklemmung abschütteln sobald ich von ihr entfernt
war lag es mir wieder wie ein Alp auf der Seele

Auf dem Schlosse hatte ich seit jenem Festtage Doras
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und stand dann wie angenagelt einige Schritte vor dem
Zelte fest Mit diesem imposanten Manöver endigte die
große zu Ehren des deutschen Kaisers veranstaltete Heer
schau Der Anblick der Parade war ein unbeschreiblich
großartiger was bei der Verschiedenartigkeit und dem Reich
thum der russischen Uniformen namentlich der Gardeeruppen
und des kaiserliches Konvoi s ganz abgesehen von der nicht
minder glänzenden Suite leicht erklärlich ist Zur Gala
Vorstellung am 2 Abends begannen schon von 7 Uhr ab
die Equipagen die erleuchteten Straßen hinab zu den Por
talen des großen Theaters sich zu begeben Um 8 Uhr
war der ganze ungeheure Raum bis zur Decke gefüllt und
zwar fast ausschließlich von einem militärischen Publikum
und von Damen im reichsten Schmuck Personen in Zivil
kleidung bildeten eine Ausnahme Der erste Rang war
von den Mitgliedern des diplomatischen Korps den Herren
vom Gefolge des Deutschen Kaisers den Ministern und
höchsten Hofchargen eingenommen Punkt 8 Uhr zeigten
sich die beiden Kaiser in der großen Loge und wurden mit
Hurrahruf und der preußischen Nationalhymne begrüßt
Das an diesem Abend gegebene Ballet Die Tochter
Pharao s, zeichnete sich durch ungewöhnlichen Glanz aus
Die neuen prächtigen Kostüme und Dekorationen die künst
lerisch gruppirteu lebenden Bilder die blendende Beleuch
tung und die Massen fließenden Wassers brachten auf die
Zuschauer einen unvergeßlichen Eindruck hervor Die weiten
Foyers des Theaters waren in einen Hain exotischer Ge
wächse verwandelt in dem sich für Jedermann reich besetzte

Büffets befanden Um 11 Uhr endete das Ballet mit
einer von elektrischem Licht erleuchteten prachtvollen Apotheose

worauf die beiden Majestäten das Theater verließen Un
geachtet des sehr schlechten Wetters es regnete und
schneite den ganzen Abend und die Nacht hindurch wa
ren die Straßen durch welche die kaiserlichen Wagen pas
sirten wiederum aufs Glänzendste illuminirt theilweise
mit bengalischen Flammen und überall drängte sich das
Pnblikum die Monarchen zu begrüßen

DiejAdresse welche wie erwähnt eine Deputation deut
scher Reichs Angehöriger am 3 d M Sr Maj dem Deut
schen Kaiser im Winterpalais zu St Petersburg über
reichte ist in hellrothem Maroquin gebunden Die Vorder
seite des Einbandes ist mit einem architektonisch gefügten
Rande geziert in der Mitte befindet sich der deutsche
Reichsadler unten das St Petersburger Wappen und die
Jahreszahl 1873 in oxhdirtem Silber ausgeführt Das
Format ist Breit Folio Die inneren Flächen des Einban
des sind mit weißem Moirse gedeckt Das erste Blatt auf
welchem der Wortlaut der Adresse beginnt zeigt in Aqua
rell rechts oben den Einzug des Kaisers Den Hintergrund
bildet der Siegesbogen des GeneralstabSgebäudes aus ihm
hervor fährt der Kaiserliche Zug auf den Palaisplatz hinaus
vorn der Wagen der beiden Majestäten dahinter der des
Thronfolgers An diese Zeichnung fügt sich unmittelbar
nach links eine die Angehörigen des Deutschen Reichs re
präsentirende Gruppe welche zur linken Ecke hin in eine
symbolische Vergegenwärtigung der friedlichen Beziehungen
Rußlands zum Auslande übergeht indem der St Strom
Petersburgs mit seinen beflaggten Handelsfahrzeugen und
ihren Matrosen auf Ballen und Kisten dem Beschauer vor
die Augen tritt Nach unten an der linken Seite des
Blattes folgen hierauf die Germania und die Rufsia,
schwesterlich verbunden sich die Hand reichend im kriegeri
schen Schmuck die Waffenbrüderschaft und die Wehrkraft
der beiden Reiche versinnlichend welche den Frieden sichern

Namen nicht mehr nennen hören Man sprach dort von
meinem baldigen Weggehen als von etwas Selbstverständ
lichen zugleich sehr schmeichelhafte Ausdrücke des Be
dauerns darüber hinzufügend

Auch die guten Küsterleute deuteten manchmal darauf
hin daß sie die Zeit meiner Abreise näher rücken sahen
die Frau stets mit Thränen in den Augen er mit irgend
einem kurzen herzlichen Wort

Nur zwischen Dora und mir kam dieser Gegenstand
nie über die Lippen wie in jener Zeit unseres höchsten
Glückes schwiegen wir über das was uns am meisten er
füllte das arme Wort hätte es nicht auszudrücken vermocht

was jedes Herz im Stillen trug Forts folgt
Vermischtes

Darmstadt Der Großherzog hat der in dem nord
westlichen Stadttheil gelegenen Taunusstraße zum ehrenden
Gedächtniß des am 18 d Monats zu München verstorbe
nen Geheimen Raths Dr Freiherrn von Liebig die Bezeich
nung Liebigstraße beigelegt

Herr v Bändel in Detmold der eigentliche Schö
pfer des Hermanns Denkmals gibt nun selber über die
Inschriften welche sein Werk erhalten soll folgende Aus
kunft Am Hermanns Denkmal werden von mir nur die
lateinischen Worte des römischen Geschichtschreibers Cornelius
Tacitus mit einer wörtlichen deutschen Uebersetzung derselben
eingehauen rminius iidsrator Irauä äudis t ermairig,e

iron priinoräia vM i Koinsirr ut s,Iii rsAss
seä üorsntissiirmiii imxkriuin litvessisrit xrosliis ambi
AUN8 köllo von viotus 1 g elws Der Gedanke die
Schwerlerhebung Armin s als Mahnzeichen zur Einigung
und Krastentsaltung dem deutschen Volke bildlich hinzustellen
erwachte in mir in Zeiten in denen wir Deutsche in Unei
nigkeit zersplittert für Fremde als deren Knechte uns selbst
zerfleischten Die Schwerterhebung König Friedrich Wil
helm s III v Preußen befreite und räumte unser Vaterland
von frechen Eindringlingen dieser Zeit gehört zur Warnung
eine deutsche Inschrift am Denkmal und wünsche ich Ein
sendung von Worten an mich oder an den Verein für das
Hermanns Denkmal in Hannover die in möglichster Kürze
diese Zeit den Nachkommen vorführen frei wurden wir
damals doch einig nicht Aus dem Schwerte welches das

Hieran reiht sich weiter nach Unten das Bild der geeinig
ten Stämme Deutschlands Unter dem deutschen Reichs
banner rücken die Krieger des Landes gegen den Feind vor
der sie herausgefordert Vor ihnen her fliegt nach rechts
unten gewendet der deutsche Aar hin auf die feindliche
Hauptstadt welche im Hintergrunde sichtbar wird während
im Vordergrunde die Relikten des Napoleonischen Kaiser
tums am Boden liegen

Auf dem so umrahmten Mittelraum des Blattes steht
der Anfang der Adresse welcher auf den beiden Seiten des
folgenden Blattes Fortsetzung und Abschluß findet Dieselbe
ist in gothischer Farbenschrift kunstvoll ausgeführt der
prachtvolle Initialbuchstabe zeigt das Wappen der Stadt
St Petersburg

Nach nochmaliger Wiederholung des Wortlauts in
großer lateinischer Schrift folgen die Blätter mit den 700
Unterschriften derjenigen Angehörigen des Deutschen Reichs
in St Petersburg welche der Aufforderung der Deputation
zur Unterzeichnung nachgekommen sind

Petersburg 6 Mai Das Programm für die
Rück reise des Kaisers Wilhelm ist folgendes Donnerstag
Diner in Gatfchin und Abreise 7 Uhr 30 Minuten AbendS
in Luga 10 Uhr 2t Minuten Thee in Antonopol Freitag
früh 7 Uhr Kaffee in Swentzianh 11 Uhr Dejeuner in
Eydtknhnen k Uhr Diner Ankunft in Königsberg 9 Uhr
36 Minuten Abreise von Königsberg Sonnabend 2 Uhr
Mittags Ankunft in Berlin Sonntag früh 12 /z Uhr

Aus Thüringen 3 Mai Eine allgemeine Freude
hat unter der ländlichen Bevölkerung hier die im Reichstag
angeregte möglichst ausgedehnte Beurlaubung der Soldaten
während der Erntezeit erregt und dringend hofft man auf
einen durchgreifenden Erfolg hiervon Daß unser deutsches
Reich jetzt ein sehr starkes und was vielleicht noch wichti
ger ist auch vortrefflich ausgebildetes und streng discipli
uirtes Heer besitzen muß wird gewiß von allen nur halb
wegs urtheilsfähigen Menschen als eine entschiedene Noth
wendigkeit anerkannt werden Aber diese unbedingte Noth
wendigkeit eines starken Heeres schließt doch wahrlich nicht
aus daß jedes Mittel auf das eifrigste benutzt werde um
den entschieden schweren Druck den eine so streng durchge
führte allgemeine Dienstpflicht auf die gesammte Bevölke
rung ausübt möglichst zu erleichtern Im Gegentheil so
gar je mehr Soldaten wir augenblicklich in Deutschland zu
halten gezwungen sind desto eifriger muß die oberste Mili
tärbehörde danach streben auch die dadurch entstehenden
Lasten auf das Möglichste zu verringern Daß der Staat
um des Heeres wegen da sei wird doch wohl Niemand
behaupten wollen sondern Jeder die Richtigkeit des umge
kehrten Satzes das Heer sei nur des Staates wegen da
zugeben müssen Zu diesen so überaus wünschenswerthen
Erleichterungen gehört nun ganz entschieden in erster Reihe
die möglichst ausgedehnte Beurlaubung der Soldaten wäh
rend der Erntezeit Kein Gewerbe leidet so sehr unter dem
Druck der Freizügigkeit und unbedingten Gewerbefreiheit
wie für den Augenblick das der Landwirthschaft Nun be
darf der Landbau besonders während der Erntearbeiten
wenn solche vielleicht noch wie häufig der Fall durch un
günstige Witterungsverhältnisse erschwert werden ganz un
umgänglich eine große Menge von Arbeitern und muß
solche um jeden Preis beschaffen wenn nicht die Erträg
nisse der Felder dadurch ganz bedeutend leiden sollen Es
war schon während der letzten Ernte theilweise in manchen
Gegenden ganz unmöglich diese dringend nothwendigen Ar

ArminSbild erheben wird stehen seit Jahren schon die Worte
durch die es spricht Deutsche Einigkeit meine Stärke
meine Slärke Deutschlands Macht Diese Worte wünsche
ich vergolden lassen zu können Gott hat das Mahnzeichen
zur Einigkeit ein Siegeszeichen deutscher Macht und Herr
lichkeit durch Einigkeit errungen werden lassen dieser Er
rungenschaft gedenke ich am Denkmale die Worte einzuhauen

Am 17 Juli 1870 erklärte Frankreichs Kaiser Napoleon III
Preußen Krieg da erstunden alle Deutschen Stämme außer
Oesterreicher und züchtigten vom August 1870 bis Ja
nuar 1871 immer siegreich fränkischen Ueber muth unter
Führung des Königs Wilhelm I von Preußen den deut
sches Volk am 18 Januar 1871 zu seinem Kaiser erhob
Ueber dieser Inschrift werde ich das Relief Erzbild unseres
sieggekrönten Kaisers umgeben von Eichenlaubgewinde auf
dessen Blättern die Hauptschlachten die zum Siege geführt
eingegraben anbringen darunter auf der Erztafel in kleiner
Schrift die Worte
Der lang getrennte Stämme vereint mit starker Hand
Der wälsche Macht und Tücke siegreich überwand
Der längst Verlorne Söhne heim führt zum Deutschen Reich
Armin dem Retter ist er gleich

Die Neue Militär Zeitung in Wien berichtet von
einer Kautschukkarte welche von dem englischen Geographen
I Wild für die Herbstmanöver 1872 angefertigt wurde
Der Stoff auf welchem die Karte lithogr iphirt ist seiner
weißer Baumwollstoff der mit dünner weißer Kautschuk
schichte verbunden ist Die Lithographie ist schwarz die
Waldungen durch grünen die Lagerplätze durch gelben und
das Manöverterrain durch rothen Farbendruck hervor
gehoben Tie Vortheile dieser Karte sind Sie kann ge
faltet gebrochen gebogen werden aus einander gefaltet wird
sie stets wieder eine ebene Fläche repräsentiren Sie unter
liegt den Witterungsverhältnissen nicht d h sie kann bei
Sonnenschein eben so benutzt werden wie bei Regen

Im Laufe dieser Woche wird von England aus
eine neue Polarexpedition in See gehen

Dem Berl B C zufolge ist in der Nacht vom 3
zum 4 kurz vor Oranienburg ein 300 langer u 20 hoher
Damm der Berl Nordbahn gänzlich von der Erdoberfläche
verschwunden und an Stelle dessen ein den bisherigen Raum
des Dammes überschreitender See von ca IS Tiefe getreten



eiter selbst um den höchsten Tagelohn zu erhalten und es
sind geradezu manche Feldfrüchte verkommen oder in ver
schlechterter Beschaffenheit in die Scheunen eingebracht wor

den Der unverhältnißmäßig hohe Preis aller Lebensbe
dürfnisse trotz einer im Ganzen günstigen Ernte den wir
jetzt haben und unter welchem mehr oder minder alle Volks
Ilassen leiden schreibt sich wesentlich mit aus diesem immer
mehr zunehmenden Mangel an ländlichen Arbeitern her
Nun liefert aber auch wieder kein Stand ein verhältnißmä
ßig so starkes Contingent für das Heer als gerade die länd
liche Arbeitelbevölkerung weil sie im Gegensatz zu der Fa
kikbevölkernng und dem Proletariat der großen Städte aus
Mieren und gesunderen Menschen besteht

Prag 3 Mai Erzbischof Schwarzenberg ersuchte
den olmützer Erzbischof daß er das katholische Volk Mäh
rens zum Wenzelsfeste führe Anläßlich der neunhundert
Hrizen Bisthumsfeier wird eine großartige Procession zur
prager Domkirche Statt finden Man erwartet die An
kunft vieler auswärtiger Bischöfe

Genf 5 Mai Der Pater Hyacinth hat gestern in
einem Privatlocal Messe nach katholischem Ritus gelesen
Die Anzahl der Zuhörer betrug etwa 12t1t In den kalho
lischen Kirchen ist gleichzeitig die Excommunicationsversügung
gegen die Theilnehmer an dem von demselben geleiteten
Gottesdienste verlesen worden

Rom 5 Mai Der Papst fühlte sich heute stark ge
nug die französischen Pilger zu empfangen Es muß nach
den Telegrammen des Univers zu schließen eine Scene all
gemeiner Rührung gewesen sein Der Papst floß über von
Äbsprüchen über Frankreich und segnete das Land und
selbst diejenigen im Lande welche von seinem Segen nichts

Mn wollen Wenn s mir anschlägt
New Nork 4 Mai In Dixon in Illinois ist von

dort eingetroffenen Meldungen zufolge eine Brücke mit
vielen Menschen welche sich auf derselben befanden zusam
mengebrochen Die Anzahl der Ertrunkenen wird auf 50
geschätzt 32 Leichen sind bereits aufgefunden

Da den neuesten Kabel Telegrammen zufolge ein
allgemeiner Ausstand der Indianer befürchtet wird dürfte
es von Interesse sein etwas Näheres über ihre Stärke zu
hören Die indianische Bevölkerung die von Alaska
nicht mitgerechnet wird von der Regierung der Vereinig
ten Staaten auf 3W,VW Seelen abgeschätzt Von diesen
leben etwa 15UMV friedlich auf den ihnen angewiesenen
abgegränzten Gebieten rössrvaticms während 95,Wt un
gefähr über die Ebenen schweifen aber friedlich sich verhal
len und sogar ojt zu den Regierungs Agenten für indianische
Angelegenheiten kommen 55,VW Indianer jedoch entziehen
sich gänzlich aller Regierungscontrole und sie sind es also
der sechste Theil der ganzen Race etwa welche der Re
gierung und den weißen Ansiedlern alle Schwierigkeiten be
reiten Die übrigen Indianer sind entweder ganz oder
theilweise civilisirt und stehen jedenfalls unter dem Einflüsse
der Agenten Gegen die 55,0W Indianer muß Waffenge
walt demnach in Anwendung kommen und es giebt drei
Kriegsschauplätze gegen sie In Ealifornien bekämpfen die
Truppen die Modocs welche der Zahl nach zwar unbedeu
tend sind die aber fast unangreifbare Positionen behaupten
In Arizona und Neu Mexico operirt General Erook gegen
die Apachen welche etwa 6 IllMV Mann stark sind
und dort kommt es fast wöchentlich zu Zusammenstößen in
denen die Barbaren stets den Kürzern ziehen So hatten
die Indianer in einem Treffen zu Anfang des Monats
April allein 4l odte Der Feldzug auf diesem Gebiete
naht sich indessen seinem Ende und die Uebergabe des un

4KZ

bändigsten Jndianerstammes im Westen steht demnächst be
vor Der größte Kriegsschauplatz befindet sich auf den
Ebenen von Montana Dacota und Whoming wo die
Sionx Schwarzfüße Uter Erows u a m Hausen Ihre
Zahl beträgt etwa 45 50M0 mit denen zwar nicht ge
kämpft wird die aber stets von den Truppen bewacht und
im Zaune gehalten werden müssen Kaum 12,Wlt solda
ten befinden sich in den indianischen Ländern die mehr als
die Hälfte des Gebietes der Vereinigten Staaten ausmachen

Aus Halle und Umgegend
Halle 8 Mai

Der preußische Bußtag feierte gestern sein hundert

jähriges Jubiläum Er wurde von Friedrich dem Großen
durch Edict vom 28 Januar 1773 eingesetzt

Am Dienstag Abend brach in der Fabrik des Hrn
A Görlitz Magdeburger Chaussee 13 Feuer aus das
sich auf einen kleinen Herd beschränkte und sehr bald ge
dämpft wurde

Repertoire des Leipziger Stadttheaters am 9 Mai
Aschenbrödel

Provinz
Die königliche Landesschule Psorta feiert im

Lause dieses Monates das Fest ihres dreihundertdreißigjäh
rigen Bestehens

Delitzsch den Mai Daß das frostige Wetter
die Lebenslust der Leute nicht bedenklich abgekühlt hat ergiebt

sich u A aus der Einladung der Jungfrauen im Dorfe
Selben in Nr 51 unseres Kreisblattes Diese laben zum
Schottischen Knabenküssen Sonntag den 4 Mai
ergebenst ein Die Jungfrauen in Badrina laden zur
Tirolerinnensuche die Mädchen von Kertitz in Versen
zur großen Tiroler Küsserei und der Jungsrauenverem von
Sausedlitz zum Schnurrbartstreichen ein Angenehme Volks
spiele Jedenfalls ein schöneres Bild wie der in gleicher
Nummer befindliche Aufruf an die Arbeiter zur
Betheiligung an der Feier des zehnjährigen Bestehens des
Allgemeinen Deutschen Arbeitervereins Die lange Explica
tion über Zweck und Erfolg dieses Arbeitervereins schließt
mit einem Hoch das Proletariat Es folgen dann
15 Unterschriften

Mühlhausen 3 Mai Seit gestern cnrsiren hier
Gerüchte über sehr empfindliche Verluste welche hiesige
Speculanten in Folge mißlungenen Äörsenspiels erlitten
haben sollen Der Sohn eines hiesigen sehr geachteten
Bürgers und bestens sitnirten Geschäftsmannes hat am
gestrigen Morgen seinem Leben durch Erhängen ein Ende
gemacht weil er die Nachricht erhielt daß er an der Börse
eine bedeutende Summe man spricht von 5V 6t1,WV
Thalern verloren habe Er halte hinter dem Rücken
seines Vaters und trotz der Warnungen desselben sich mit
Börsenspeculationen besaßt Nordh Ztg

Wiener Welt Ausstellung
Die Rotunde des AusstetlungS Gebäudes in Wien

ist über 40 Klafter hoch jeder Pfeiler welcher die so ge
wichtige Decke trägt ist so umfangreich daß man ein klei
nes Sommerhäuschen darin unterbringen könnte Von dem
Parterre aus gesehen erscheinen die Menschen auf der ersten
Galerie schon wie Zwerge die Victorien welche die Felder
der Juteverkleidung der Decke schmücken die von unten ge
sehen wie halbgewachsene Mädchen erscheinen sind in der
That 21 Fuß lang haben also das Vierfache der gewöhn

lichen Lebensgröße Während der Eröffnungsfeierlichkeit
waren doch im Momente da die Majestäten erschienen über
7l W Menschen darin versammelt und dennoch gab es da
Lichtnng von 2t 39 Klafter Länge und 5 k Klafter Breite

Der kolossale Löwe der einen Ausstellungsgegenstand
der pariser Abtheilung bildet der mit dem Piedestal gewiß
die Höhe eines respectablen Hauses hat sah gar nicht iiu
ponirend aus und mnthete wie ein eigens zur Decorirung
der Rotunde gearbeitetes Versetzstück an Die außerordent
lichen Dimensionen der großen und jene der kleinen La
terne die großartigen lichten Arcaden mit den riesigen Fen
stern sind auch die Erklärungsgründe dafür daß es selbst
bei Regenwetter in der Rotunde so hell ist daß man mit
Blei geschriebene Notate ganz gut und ohne besonders die
Sehkraft anzustrengen lesen kann Dabei wirkt diese gewal
tige Größe nirgend plump und drückend

Berzeichniß
der in Halle am 6 Mai 1873 gezahlten Durchschnitts Marltpreise

Weizen pro Ctr 4 7 10 Bohnen pr K 1 11
Roggen 3 3 6 Linsen 1 S

Gerste 3 14 6 Erbsen 1 3

Hafer 2 15 9 Butter 11 6

Heu 1 10 Rindfleisch 6

Stroh 22 6 do a d Keule 7

Kartoffeln 1 Kalbfleisch 5 6

Eier pr Schck 28 Hammelfleisch 6

Schweinefleisch 6

Börsen Versammlung in Halle am 8 Mai 1873
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage

Weizen 1000 Kilo 88 9t Thlr bez hochfein einzeln eine Klei
nigkeit höher abfallende Sorten nach Qualität billiger

R ggeii 1000 Kilo e 2 64 Thlr bez
Gerste 1WU Kilo Chevalier 70 72 Thlr bez Landgerste 67

70 Thlr bez
Gerstenrnalz SO Kilo hiesiges 5 Thlr bez fremdes 5

Thlr bez
Haser 1000 Kilo fest 51 52 Thlr bez
Hülsensrilchte 100V Kilo ohne Geschäft
Kümmel ohne Offerten knapp 10 10 Thlr bez hochfeiner eine

Kleinigkeit hö er
Wicken 1000 Kilo ohne Geschäft
Mais 1000 Kilo ohne Geschäft
Lupinen 1600 Kilo ohne Geschäft
ÄUesaaten 50 Kilo ohne Geschäft
Oetjaaten 1000 Kilo ohne Geschäft
Stärke 50 Kilo bei fester Haltung 9 Thlr incl bez
Spiritus 10,000 Liter Pkt loco fest ario,jel IS /s Thlr bez

Rüben 17 Thlr bez
Räböl 50 Kilo 11 Thlr vergeblich gesucht 11 Thlr fest gehalten
Prima Solaröl 50 Kilo ohne Aenderung
Petroleum deutsches 50 Kilo ohne Aenderung
Rohzucker 50 Kilo bei kleinen Vorräthen fest
Rübenfyrnp 50 Kilo 3 4 Thlr bez
Rübenmelafsi 50 Kilo 40 Sgr
Pflaumen 50 Kilo 5Kirschen 50 Kilo Offerten
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 15 16 Tulr Brenn ohne Geschäft
Oelkucyen 50 Kilo loco hiejige 2 /z 2 /i Thlr bez
Futtermehl 50 Kilo 2 /s Thlr bez
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 Thlr bez Weizen 1 1 Thlr
Heu 50 Kilo 1 1V Thlr
Stroh 50 Kilo 22 Sgr

Neues Theater
Seit längerer Zeit öffnen sich wieder einmal die Pforten des Neuen

Theaters um das kunstsinnige Publikum Halles in seinen Räumen aus
zunehmen Es wird wohl das letzte Mal fein denn wie in Erfahrung
gebracht soll sich das Neue Theater bald für ewig verschließen Sonn
abend Sonntag und Montag giebt die weltberühmte Araber und
Mohrengesellschast aus der Wüste Sahara ihre Vorstellungen Wir
kennen die Gesellschaft bereits durch deutsche und ausländische Zeitungen
die Gesellschaft soll in Italien Ungarn der Türkei Rußland und
Deutschland schon die größten Ersolge erzielt haben

Bekanntmachung
Warnung vor Verwendung zu stark gedrehter Briesconverts

Es ist die Wahrnehmung gemacht worden daß zur Eouvertirung von Briefen nicht selten
zu stark gepreßte Eouverts verwendet werden DerartigeEouverts sind nicht empseh
lenswerch da sie während des Transports und der postalischen Behandlung an den Rändern
leicht aufspringen so daß die Einlage oftmals bloß gelegt und der Gefahr ausgesetzt ist aus
dem offenen Convert herauszufallen Das Publikum wird daher im eigenen Interesse ersucht
sich des Gebrauchs zu stark gepreßter Briesconverts zu enthalten und nur recht haltbare
Eouverts zu verwenden Zugleich benutzt das General Postamt diese Gelegenheit wiederholt

von dem Gebrauch der für den Empfänger so sehr lästigen ganz zugeklebten Eou
verts abzurathen Kaiserliches General Postamt

Bekanntmachung
Bei der diesjährigen Stellung der Militairpflichtigen in Giebicheusteiu sind im Mu

sterungslocale ein Paar Handschuhe gefunden worden Der sich legitimirende Eigenthümer
kann sie in meinem Geschäftszimmer in Empfang nehmen

Halle den 30 April 1873 Der Königl Landrath des Saalkreises
E v Krofigk

UM a 8 IR RlS Ä jV y UM a 8
gr Berlin Nr 11

offizieller Agent
sämmtlicher Blätter des In und Allslandes

befördert
täglich prompt und zu den billigsten Preisen

Preisberechnungen sowie Rathschläge über

die wirksamste Art zu inseriren
werden bereitwilligst ertheilt

Halles 8 Strengste Discrelion in allen Mfen Hallea 8

Retour Sendungen
Ein Packet an den Lootsmann E Schaas

am Bord Moritz Arndt Blohddampfer in
Swinemünde 6 Pfd schwer

Halle den 6 Mai 1873
Kaiserliches Post Amt

Eine herrschaftliche Wohnung 1 Sa
lon 6 Stuben Badezimmer c aus
Verlangen mit Pferdestall zum 1 Octbr
cr zu beziehen auf Ludwig etc

Wörmlitzerstr 8

Sommerwohnung
Eine kleine freundliche Wohnung ist vom

1 Juli bis 1 October frei aus Lndwig t
Seitengebäude Preis 2l

Zn verMiethen Moritzkirche 3 eine möbl
Stube mit Schlafkabinet 1 Kammer für 2
junge Mädchen

Verschiedene schön möbtirte Zimmer zu
vermiethen Näheres zu erfragen

Stadt Zürich
Frdl Wohn an 1 einz Dame Rann Str 4

Möbl St n K verm sof gr Klausstr 12
Eine St u K mit oder ohne Möbel an

ein Paar einzelne Damen oder Herren sofort
zu vermiethen Zu erfr in der Exped

Möbl Stube und Kammer sofort zu ver

miethen Martinsberg
Zwei fein möblirte Gar on Logis sind zu

vermiethen das eine sofort das andere zum
1 Juni zu beziehen

Louisenstraße 12 1 Tr

Gut möbl St u K sogl zu verm
Harz 43

Fein möbl Wohn kl Ulrichsstr 1k II
Ein möbl Zimmer nebst Schlafkabinet an

einen Herrn zu verm Wilhelmsstr 12

Fein möbl Zimmer verm Bah nhossstr 2
Fein möbl Wohn zu vermiethen

gr Steinstraße 3

Frdl möbl St u K an 1 od 2 Herrn
sofort zu bez i ehen Rannifches Thor S

S Möblirte Stube zu vermiethen
gr Ulrichsstraße 18

Eine möbtirte Stube mit Bett sofort zu
beziehe n Rathhausgasse 13 1 Tr

Möbl St vermie thet kl Märkerstr 8
Ein anständiger Mitbewohner gesucht

gr Steinstraße 48
Ein anst Herr findet Logis sofort oder zum

l5 Mai Leipzigerstr 89 Vorderhaus II
5 anst Schlafstellen Bockshörner 2
Anst Schlafstelle Spertingsberg 1 II
Frenndl Schlafstelle Trödel 9 I Tr
Eine herrschaftliche Wohnung in guter

Lage für eine kleine Familie sogleich ge
sucht Offerten erbittet

vv Ho gr Ulrichsstr 52
2 3 St 2 K Küche c werden von

einem kinderl von auswärts angekommenen
Ehepaare sofort zu beziehen gesucht Adressen
unter Z Z in der Exped d Bl

Königliche meteorologische Station
1 Mai 1873

Stande
Lliftdr

Par An

Dunstdr

Par Liu

elat
Feucht
Proctut

Lustw

Si Grad
Wi d

Morgs 6
Mittags 2

Md 10

231,06
331,S4
331 40
3i1 30

3,60
3 9S
3 17
3 57

87
68
83
79

8 2
12,8
7,0
90

1

88VV1
88V1

Wasserstand der Saale bet Halle
am 7 Mai AbendS am Unterpegel 2M M
am 8 Mai Morg am Unkrptgel 1,96 M
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Sonnabend den 10 Mai 1873
Auftreten der aus 17 Personen bestehenden weltberühmten

iitl iMml KeselkelM
aus der Wüste i8s I s ra nicht französische sondern marroka

Nische Unterthanen des Kaisers von Fetz und Marocco
unter Leitung des Director Uaelimet den 818 aus Marraux

Zur Aufführung kommen Productionen die bis jetzt in Deulschlanv noch nicht gesehen
worden und folglich einzig in ihrer Art dastehen

Auf Wunsch Sr Maj des Kaisers Wilhelm I spielte die Gesellschaft zwei Mal vor
dem versammelten Hofe in Berlin

Es finden nur t statt Sonnabend Sonntag und Montag da
betreffende Gesellschaft den I Juni in Wien eintreffen muß

Alles Nähere die Tages zettel Die Direktion

Q e Zu Anlagen von vlvvtrSsowie pi Sun N
uMruek j

und HausstvtvNrapI
empfiehlt sich

R K Hvr 8vI ii RÄt
Oarl Xookloi

Halt 8 vlimverstr 29
HZ Preiscourairte ftanc u gratis

DamMchifffahrt
zwischen II II i, G und

Das Dampfschiff fährt täglich
Abfahrt vou Halle hinter der Weintraube 7 Uhr Morg u 3 Uhr Rachm
Abfahrt vom Bade 10 Uhr Morgens und 7 Uhr Abends

Ansang der Fahrten von Sonntag den 11 Mai
KL pokere Mettschaste können Extrusahrten haiien auf uorheriqe Nestelluiia in

der Ituonvvn Lxxvltition uon rrlt k o gr lllrichsstrasze 47
Die ersten Neuen

toffeln erhiett
Lissab Kar

lt II
Sonnabend Broihan

Brauerei

ohne Sprit
empfehlen zur Cnr

D i Gnmmithran 5
U von 8elt1ütvr in Hatte kann

Jedermann aus zweijähriger c
Erfahrung als das beste

7 Mittel empfehlen um jede A
Art Lederschuhwerk weich

M u geschmeidig,sowieauch U
XX wasserdicht zu machen c

Langensalza IS Febr 1873

Direcor der Kleinkinderverwahr Anstalt

Ein wenig gebrauchter moderner Kutsch
wagen verdeckt mit engl Paientaxeu steht

zum Perkauf Domplatz 9
Ein älterer Kinderwagen wird verlauf

Raihhauegasse 14

Ein Parthie Hohlziegel eine Schornstein
Haube ein Uachelaufsatz eine Fraise eine
Schuttzbank Leitern ein electr Ktiugel
apparat zwei vollblühende Oleander 8 Fuß

hoch und eine Gartenspritze sind billig zu

verkaufen Lmdenstraße 4
Eine Parthie gute alte Dachziegel sind

zu verkaufen Liliengaste 10
Mauersteine sind zu haben bei

Halle Mühlgraben 3
Schuttabladeplatz

auf dem Grundstück von Hensel S5 Müller
am Pfälzer Schießgraben obere Hälfte Zu
melden beim Platzaufseher

Gekauft wird ein noch in gutem Zustande
sich befindliches großes Doppetputt mit vier
Plätzen Adr in der Exped d Bl

Ein Kessel
eisern emaillirt von 3 5u Liter Inhalt
noch in gutem Zustande wirv zu kaufen ge

sucht Gebr Ströhmer
OOOOOOOIOOOOOOOO
oH L Daube ck Co v
y uii0iie6ii Lxp6äiti0Q y

Vorlag äsi 2 srtsiilÄubk F
os 300,000 LxsMxlsrs

v v9 MKenersI gentui kn an allen ttsuptpläken g
LkiAlioks xxeckitioii von

v ksU öÜLnäl Lssooiations LommÄlläitiir
Arbeiter 8teUei Vutinuuxs

V uiiä X ut Kesuvlie KescliMs Veränäerua
U Aen Vsareo LmpkekImiAeii 8ubmissio e l

Verstsixerull eii Ausverkäufe Lpeäitio F
v neu Emissionen Vertoosun eil V
kl venersl Vers minwi gell Lisolll akll unä

LoluWalirts I ILiie et ste
X an alle Zeitungen des III X

und Zustandes
krampte üiserete dilUxe Leüienuilx
situnAS LkitsIo k XoswllvorilllSLbläAö

gratis kranoo 9
XL Die Lotxoxeiillailmv voll Vikertdrivkeu

Aesetiielit otuie Lsbütireureetnuuix

OOOOOOIOOOOOOO
ianino u llarmoiiiuiii AsMlli

elx/lxerstr 11
Schleifereien

werden stets angenommen in der Schleifmühle

von C AugustinJagdliebhaber
empfiehlt sich vorkommenden Bedarfs zu ge
neigten Aufträgen Ferd Hehler

Hof Büchsenmacher Moritzburg

Eine hölzerne Pumpe zu verkaufen
Giebichenstein 8 b Schlofsermstr Herrmaun

Eine gute Brunnenröhre verk Lindenstr 4
Ein Hans mir 3 40W H Anzahlung

wird zu kaufen gesucht Adressen u C O
mit Preisangabe in d Exp Unterhändler Verb

Ein Pianino zu kaufen gesucht
Adresse unter H in der Exped abzugeben

Eine gebr Copirprefse zu kaufen gef
Adressen It 4 in der Exped abzugeben

Einige gebimöglich starke kupf Keffel
sofort zu kaufen gesucht Adressen A 2V
in der Expedition d Bl abzugeben

tüchtige finden dauernde Beschäftigung auf
lit hograp hische Gravir Maschinen bei

ItI I IOffenbach a/M
Malergehntfen finden Beschäftigung bei

C Keller Schmeerstr 24
Ein Arbeitsmann der Hotzarbeit mit ver

steht wird sofort gesucht Lindenstr 4

Hiermit empfehle ich mein reich sortirtls Laster in

so auch und inallen Farben zu den solidesten Preisen
HVSZs gr Ulrichsstr S O

lil Magdeburger Sauerkohl
neue Ltssabouer Kartoffeln und neue Matjes Heriuge

zart und fett empfiehlt MüUvi
Frischen Dorsch empfiehlt O MAiUSr am Markt

GW großer Unterschied
im Preise bei gleich guten Qualitäten ist zwischen den von uns hier zum AnSVertaus
gestellten Waaren und den anderwärts bezogenen

Damenshlipse mit fester Stickerei 2 oder 3 Stück 5 H gestickte Damenstulpm
Paar 2 /z 3 und 6 Hx gestickte Damenkragen 3 Stück 4 oder 5 H feine eüren
und Tüllkragen Stück 4 H Stulpen mit Kragen Garnitur 4 5 7 und 12 H,
gestickte Striche und Zwischensätze sehr billig Zwirn und Mulldeckchen Stück 1 und
2 H weiße Taschentücher v Stück 10 ch rein leinene Taschentücher 6 Stück von
15 Hr an Taschentücher von feinstem Jrischleinen V Stück 1 H große feine Velour
tücher Stück sonst 4 für 2 /z H wollene Tischdecken Stück 27 feine Tuch
decken in den schönsten Farbenstellungen sonst 4 /z für 2 H die elegantesten ZiipS
Lelonr Decken statt A für 4 Bolant und Stepp Bordüren Röcke Srück
2 Hl Kinder und Damenschürzen ungewöhnlich billig seidene Herren Crabattkil
2 oder 3 Stück 5 Hr Bmdeshlipse von 3fach gelegtem Servenrips Stück 4

Noch heute und morgen
Hotel goldener LöweIste Etage Zimmer Nr 7

IlKvin Oeutselies ou8uin xv8eIM t
Hallescher Wohuuugs Berein

Eingetragene Genossenschaft
Die Mitglieder des Halleschen WohnungS Vereins werden hierdurch ersucht bis

inel den 18 d Mts in den Stunden von 1 bis S Uhr Nachmittags die Quit
tungsbücher im Geschäftszimmer des Hrn I vorzulegen

Halle den 8 Mal 1873 Der Vorstand
I VRKSMit Uebernahme der t einem geehrtemufikliebenden Publikum zur Nachricht datz ich eiu Abouuemeut uuter deu bis

herigen Verhältnissen für die fortbestehen tasse Billets 15 Stück zu 1 Thtr sind in der Musikatieuhaudtuug des
Herru zn haben und beginnt das Abonnement mit
tei SV M t HochachtungsvollVillivlm Äallv Zttusikdirector

Rock Hoseu uud Westen Schneider
in oder antzer dem Hause sucht uud
zahlt die höchste Preise

Kl Mittetstr ZEinen kräftigen Laufbursche suchen

Itruuuv rn Halle a/SLandwehrstraße 18

Ein fleißiger Arbeiter zum Aufsetzen und
Einfahren der Kohlensteine wird ge ucht

Klausthor Vorstadt 3
Hausbursche findet sofort Dienst

gr Steinstr

Einen Laufburscheu sucht die
Aetieu Lrauerei vor dem Steinthor

Frauen zur Feldarbeit werden ange
nommen gr Steinstraße 3t

Ein treues fleißiges Mädchen mit guten
Zeugnissen sucht zum 1 Juli

Professorin Welcker Mühlweg 1
Eine anst Frau od ält Mädchen zur Füh

rung der Wirthschaft ein einz Herrn nach
auswärts gesucht Schülershof 1i 1 Tr

Ein ordentl Mädchen von außerh wird z
1 J uni gesucht Rathhausgasse 8 1 Tr

Ein ordentliches Mädchen im Alter von
16 18 Jahren wird zur häuslichen Arbeit
gesucht Leipzigerstr 3 3 Tr

Ein junges Mädchen für den Nachmittag
sofort gesucht Rathhausgasse 14

Ein Mädchen zur Wartung eines Kindes
für den Nachm gesucht Schmeerstr 31

Ein Mädchen welches kochen kann sucht
zum 1 Juni Dienst Näheres

Steinweg 21
Ein anständiges Mädchen von außerhalb

da in Küche u Hausarb erf sucht wegen
Abreise der jetzigen Herrsch zum 15 Mai
od 1 Juni St d Fr Rötscher Hallgasse 5

Verloren
wurde am Dienstag Nachmittag ein länglich
goldenes Medaillon etwas emaillirt mit
Photographie Der ehrliche Finder erhält
den Goldwerth als Belohnung und wird ge
beten selbige bei Robert Koch Uhrmacher
gr Steinstraße 3 abzugeben

I MillerMelleil
Verloren 3 zusammenhängende Schlüssel

15 Belohn abz in d Exped d Bl
werden angenommen in der

MÄKvILakrili von

Ein Notizbuch mit gelb Bügel Inhalt 4
Stück Zehntyalerjcheine u 2 rück Einihaler
scheine von der Barfüßer nach der leipziger
straße verloren Gegen angemessene Betoh
nung abzugeben Leipzlgersn llU im Kadeu

Ein sitberner Vierzipfet ist verloren
gegangen Der Finder erhält angemes
sene Belohnung

Scharrugaffe 11 2 Treppen
Gesangbuch gef Abzuh Oberglaucha 23
Ein weißer Pudel vor etwa 4 Wochen zu

gelaufen Eröllwitz b Bäckerm Habertoru
Daß man mich um das Traukleid betro

gen ist nicht erlogen
Mlhelmiue Ferdinand geb R ichter
Heute Nachmittag wurde meine liebe Frau

von einem munteren Töchterchen glücklich ent
bunden

Halle 6 /5 73 Friedrich Klan
Dienstag Nachmittag 3 Uhr verschied

nach längerer Krankheit mein lieber Mann
und guter Vater der Maler Jnlins Steuer
in seinem 52 Lebensjahre

Die trauernde Wittwe Hedwig Steuer
nebst 4 unerzogenen Kindern

Die Beerdigung findet Freitag Mittag
11 Uhr von d er tttiui aus statt

Todes Anzeige
S Heute früh starb nach längerem Leiden im

71 Lebensjahre unser allerseits geliebter
Vater Schwieger und Großvater der Roh
productenhändler Wilhelm Trothe genannt
Brauer Dies Verwandten vielfachen Freun
den und Bekannten statt jeder besonderen
Meldung

Halle den 8 Mai 1873
Die Familie We inert

Danksagung
Allen Denjenigen welche so liebevolle und

ehrende Beweise der Theilnahme während der
Krankheit als auch beim Begräbniß des Re
staurateur Theodor Eckstein an den Ta
legten unsern tiefgefühlten Dank

Halle am 7 Mai 1873
Die trauernden Hinterbliebenen

Stadt Theater
Freitag den i Mai

Gastspiel des Herrn Albes
Der Wildschütz

Komische Oper in 3 Acten Musik
Lortzing

von

Für die Nedaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckern de Waisenhaus
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